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Meine Forschung

• Buch von 2022 zum gratis 

Download bei Cambridge 

University Press: The Politics of

Comprehensive School Reforms 

• 2020: Cleavage structures and school 

politics: a Rokkanian comparative-historical 

analysis

• 2022: Struggling for girls’ education: coalition 

strategies of Norwegian and German 

women’s rights activists

• Aktuelles Projekt: uib.no/en/schoolchoice
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https://www.cambridge.org/core/books/politics-of-comprehensive-school-reforms/817DC8AD797DAA3D5DCF03A27D253080#fndtn-metrics
https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/0046760X.2020.1747645
https://doi.org/10.1080/00309230.2022.2116290


Die Geschichte hinter dem Buch
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Meine Fragen
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Meine Quellen

• Parlamentarische Dokumente (parlamentarische Debatten, 

Ausschussdokumente, Gesetzesbeschlüsse etc.)

• Parteiprogramme

• Dokumente der Lehrerorganisationen

• Sekundärquellen / Fallstudien

• 23 Interviews mit Zeitzeugen / Experten
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Theoretische Ansätze

• Machtressourcentheorie

• Stein Rokkans Theorie sozialer

Spaltungen
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Das norwegische allgemeinbildende Schulsystem 1979 

DEPARTMENT OF SOCIOLOGY

Kinderschule

(barneskole)

6 Jahre

Jugendschule

(ungdomsskole) 

3 Jahre

‘Realskolen’

‘Framhaldsskolen’

Oberstufenschule

(videregående

skole), 3 Jahre
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Grund-

schule)

4 Jahre

Gymnasium

9 Jahre

Realschule

6 Jahre

Hauptschule

5-6 Jahre

I

Integrierte Gesamtschule 6-9 Jahre

Verschiedene

Anschluss-

möglichkeiten

Das allgemeinbildende Schulsystem in NRW 1979



Interessant: 

• 1971-1973 wollte die NRW CDU eine Kooperative Schule

(Gesamtschule mit drei Zweigen) und hat dafür

Gesetzesvorlagen eingebracht zur flächendeckenden

Einführung dieser Schulform (= Abschaffung des 

Gymnasiums), die von der SPD und FDP abgelehnt wurden

• War das die verpasste Chance?
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Spaltungen und Bündnisse
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Entscheidende Bündnisse

• In Norwegen: Sozialdemokratie, Zentrumsparteien, 
Volksschullehrer, Bauern, Landbevölkerung, Frauenbewegung

Wie? 

• Kompromisse zur Zentralisierung und Qualität kleiner
Landschulen, 

• Allianz im norwegischen Sprachkampf

• Zugeständnisse an die Verfechter christlicher Bildung

• Allianz pro Mädchenbildung und Koedukation
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Entscheidende Bündnisse

• In Deutschland/NRW: konservatives Bildungsbürgertum
(inklusive Philologen), Wirtschaftsbürgertum, katholische
Bevölkerung (Landbevölkerung, Bauern, katholische
Volksschullehrer, katholische Frauenbewegung), religiöse
Protestanten – alle CDU!

Wie?

• Religion und Antikommunismus als ideologische Bindeglieder

• Bildungsexpansion innerhalb des gegliederten Systems

• Unterstützung kleiner Landschulen, christlicher Privatschulen, 
katholischer Mädchenbildung, Bewahrung der katholischen
Grundschulen 1967-8, …
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Woran scheiterten die deutschen

Gesamtschulreformer?

• Keine Einbindung der ländlichen und religiösen

Bevölkerung im Reformbündnis
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Woran scheiterten die deutschen

Gesamtschulreformer?

• Konfessionelle Spaltung der Volksschullehrer

• Spaltung zwischen VBE und GEW
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Woran scheiterten die 

deutschen

Gesamtschul-

reformer?

• Massiver 

Antikommunismus
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Ilse Brusis, Vorsitzende der GEW:

«Egal wo ich in der Öffentlichkeit aufgetaucht bin und für eine

längere gemeinsame Schulzeit argumentiert habe […] oder für

mehr Demokratie in den Schulen […], die Konservativen

sagten immer: «Geh in die DDR, da hast du es alles!» Es 

wurde immer dämonisiert mit DDR-Bedingungen, es war

schrecklich. Man konnte nicht frei argumentieren. […] «Das ist 

DDR, das wollen wir nicht.»
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Woran scheiterten die deutschen

Gesamtschulreformer?

• Interne Spaltung der SPD
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HG Rolff, Schulreformer und 

Bildungsforscher:

«Die Sozialdemokraten sagten uns, warum sollten wir die 

Abschaffung des Gymnasiums unterstützen, jetzt wo unsere

Kinder zum ersten Mal in der Geschichte aufs Gymnasium 

gehen?

[Inteviewer: Das haben sie gesagt?] 

Ja. Nicht öffentlich in den Anhörungen, in den vorbereitenden

Gesprächen. Das war der Kipppunkt. […] Sie dachten wirklich

so. […] Es war sozial egoistisch, nicht sozialdemokratisch.»
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Was braucht es für Reformen?

• Ein breites Reformbündnis aus verschiedenen sozialen

Milieus und möglichst vielen Lehrergruppen, ohne

ideologische Scheuklappen

• Akteure, die sich prinzipiell klar für eine echte

Gesamtschule positionieren

• Kampagnen um die Legitimität der frühen Trennung zu

untergraben

• Kampagnen für eine längere Grundschule
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Ist eine echte Gesamtschulreform

in Deutschland unmöglich?

• Nein! 1920 beweist es. 

• Es kommen regelmässig Reformfenster, in denen Änderungen
möglich sind.

• Es gab auch 1971-1973 in NRW die Chance mit der CDU 
gemeinsam eine Kooperative Schule einzuführen.

• Heute gibt es einen Trend zur Zweigliedrigkeit und die 
Vereinheitlichung der Lehrerbildung.

• Andere Konfliktlinien (Antikommunismus, Religion, Stadt-
Land) haben sich abgeschwächt.
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Wie schafft man Bündnisse für die 

Gesamtschule und für eine längere

Grundschule?

• Wie ist der Status Quo bei den Parteien, wo stehen die 

Schulpolitiker der Grünen, der SPD und der LINKEN?

• Kann man Fühler ausstrecken in Richtung bestimmter

Gruppierungen innerhalb der CDU (z.B. Sozialausschüsse, 

Frauenorganisation, Kommunalpolitiker)? 

• Wie realistisch ist eine nähere Zusammenarbeit zwischen

VBE und GEW?
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Was ist ein realistisches Ziel?

• Ein zweigliedriges Schulsystem mit einer längeren

gemeinsamen Grundschule als erster Schritt?
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Grundschule 6 Jahre

Gymnasium

Gesamtschule
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